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TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 
Betreff: Anfrage der BIZ-Ratsfraktion zur Entwicklung des Ordnungsamts 
 
 
Im kommenden Jahr steht der Stadt Koblenz das Großereignis BUGA 2011 bevor. Es wird 
mit hohen Besucherzahlen gerechnet. Damit einhergehend wird sich nicht nur das 
Verkehrsaufkommen erhöhen, sondern auch die allgemeinen, ordnungsrechtlichen Aufgaben. 
Gute Organisation wird ein zentrales Thema im BUGA-Jahr sein, um reibungslose Abläufe 
aller Orten garantieren zu können. 
 
Die Polizei und insbesondere das Ordnungsamt werden 2011 vor großen Herausforderungen 
stehen. 
Das Ordnungsamt hat bereits jetzt personelle Engpässe, so dass man der Aufgabenfülle z. T. 
nicht gerecht werden kann, obwohl man stets darum bemüht ist. Da die Zuständigkeiten der 
Überwachung des ruhenden Verkehrs bereits dem Ordnungsamt übertragen wurden und 
demnächst wohl auch die Überwachung des fließenden Verkehrs (Unfallaufnahme etc.) auf 
das Ordnungsamt übertragen werden soll, ist weiterhin mit einem Anstieg des 
Arbeitsaufwands dort zu rechnen. 
 
 
Die BIZ-Fraktion fragt daher an: 
 

1. Existiert, insbesondere vor dem Hintergrund der BUGA 2011, ein generelles Konzept 
für die weitere Entwicklung des Ordnungsamtes? D.h., gibt es konkrete Überlegungen 
zur Aufstockung des Personals und zur allg. Optimierung der Organisation des 
Ordnungsamtes? 

2. Besteht die Möglichkeit, eine zentrale Anlaufstelle des Ordnungsamtes im Herzen der 
Stadt einzurichten? So könnten  z. B. bald leerstehende, städtische Immobilien dafür 
genutzt werden.  

3. Ist es möglich, besonders an den Wochenenden, eine gemeinsame Streife von Polizei 
und Ordnungsamt einzurichten? 

 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


